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Ehrenamtliche im Gespräch
Nach den langen pandemiebedingten Einschränkungen nutzte der SoVD-Kreisverband Rotenburg 

die Gelegenheit und stellte das Engagement des SoVD öffentlichkeitswirksam vor: Im Rahmen der 
Handwerkermesse Rowdinale arbeitete ein großes ehrenamtliches SoVD-Team Hand in Hand und 
präsentierte den Messe-Besucher*innen den Verband und seine Tätigkeit.

In Rotenburg wurde die dies-
jährige Rowdinale, eine Leis-
tungsschau örtlicher Hand-
werksunternehmen, erstmals 
mit einem Tag der Vereine kom-
biniert. Dies lockte zahlreiche 
interessierte Besucher*innen 
in die Innenstadt. Bei bestem 
Wetter präsentierte sich hier 
auch der SoVD-Kreisverband 

Rotenburg erfolgreich. Neun 
Vorstandsmitglieder mit roten 
Westen mit dem Aufdruck „Ge-
meinsam gegen einsam“ wa-
ren überall auf der Rowdinale 
für Gespräche zu finden. Auch 
mit auffallenden roten SoVD-
Taschen und Luftballons waren 
die Aktiven und ihr Infostand 
auf der Messe nicht zu überse-

hen. An Familien mit Kindern  
wurde ebenfalls gedacht: Die 
SoVD-Aktiven verteilten klei-
ne Taschen mit Süßigkeiten 
und Geschenken. Mit vielen 
der Passant*innen kamen die 
Ehrenamtlichen schnell ins 
Gespräch und informierten sie 
über den Verband und seine Ar-
beit in Niedersachsen.

SoVD-Kreisverband Rotenburg präsentiert sich öffentlichkeitswirksam

Der SoVD-Infostand auf der Rowdinale war bestens ausgestattet und fiel den Besucher*innen schnell 
ins Auge. Für die Jüngsten gab es gepackte Taschen mit Süßem und kleinen Geschenken.
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Sie haben eine kurze Frage und wollen dafür nicht extra ins 
SoVD-Beratungszentrum gehen? Dann nutzen Sie die Whats-
App-Sprechstunde unter dem Motto #FragDenSoVD.

Fügen Sie die Nummer 0511 65610720 zu Ihren Kontakten 
hinzu und stellen Sie Ihre Frage ganz einfach über WhatsApp. Bei 
den regelmäßigen Terminen beantworten SoVD-Berater*innen 
Ihre Fragen rund um Rente, Pflege, Behinderung, Gesundheit, 
Bürgergeld sowie Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Die nächsten WhatsApp-Sprechstunden finden am 12. und 26. 
September, jeweils Dienstag, von 17 bis 18 Uhr statt. Die aktuel-
len Termine werden auch unter www.sovd-nds.de veröffentlicht.

Jetzt vormerken: September-Termine 
für die WhatsApp-Sprechstunde
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BERATUNG
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SoVD-Besuch im Landtag
Sozialpolitische Arbeit gehört zu den Kernaufgaben des SoVD. Deshalb war es dem SoVD-Kreis-

verband Lüneburg-Lüchow wichtig, mit seinen Mitgliedern dort hinzufahren, wo in Niedersachsen 
Landespolitik gemacht wird: in den Landtag nach Hannover. Gemeinsam mit dem Kreisvorsitzenden 
Joachim Roemer organisierte Marit Wulf, 2. Vorsitzende des Ortsverbands Gellersen, eine Fahrt mit 
rund 80 Teilnehmenden aus neun unterschiedlichen SoVD-Ortsverbänden.

Marit Wulf vom Ortsverband 
Gellersen hatte ihre guten Kon-
takte zum SPD-Landtagsabge-
ordneten Philipp Meyn genutzt. 
Er lud den SoVD ein, mit einer 
großen Gruppe nach Hanno-
ver zu kommen. „Der eintägige 
Besuch war von der Landtags-
verwaltung vor Ort gut orga-
nisiert“, freut sich Roemer. „In 
einem modern ausgestatteten 
Besucherraum erhielten wir 
einen Einblick in die Landtags-
wahlen und die Zusammen-
setzung des Parlaments sowie 
über die politische Arbeit der 
Abgeordneten.“ 

Eine Stunde lang durften die 
Besucher*innen dann haut-
nah das politische Geschehen 
im Plenarsaal verfolgen. „Das 
war schon eine besondere At-
mosphäre“, sagt Roemer und 
ergänzt: „Anders als bei Be-
richten über Landtagsdebatten 
im Fernsehen hatten wir einen 
Überblick über die Abgeord-
netenbänke und konnten die 
Abgeordneten während der 
Debatten und den politischen 
Entscheidungen verfolgen.“

Höhepunkt des Tages war 
eine Diskussionsrunde mit den 
Abgeordneten Philipp Meyn 
(SPD), Detlev Schulz-Hendel 
(Bündnis90/Die Grünen) und 
Anna Bauseneick (CDU). Im 
Vordergrund standen für die 
Besucher*innen wichtige The-
men wie der Ausbau der A39, 
eine bessere Fährverbindung 
Darchau-Neu Darchau und die 
Vorteile einer Bahntrasse Han-
nover-Hamburg. Auch soziale 
Themen wurden angesprochen, 
wie die Barrierefreiheit bei öf-
fentlichen Einrichtungen. Die 
Organisatorin Wulf äußerte sich 

positiv über den Besuchstag: 
„Wir sind sehr dankbar für die 
herzliche Aufnahme durch Phi-
lipp Meyn und die Möglichkeit, 
den Landtag aus nächster Nähe 
kennenzulernen. Die Diskussion 
mit den Abgeordneten war äu-
ßerst aufschlussreich und hat 
uns gezeigt, wie wichtig es ist, 
sich aktiv an politischen Pro-
zessen zu beteiligen.“ Das Er-
gebnis für Roemer: „Die Fahrt 
hat uns darin bestärkt, künf-
tig mehr ortsverbandsüber-
greifende Veranstaltungen im 
SoVD-Kreisverband Lüneburg-
Lüchow anzubieten.“

78 Interessierte aus den Landkreisen Lüneburg und Lüchow nahmen teil
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Die Teilnehmenden zusammen mit Philipp Meyn (3.v.r.)

Verdienstmedaille für Eduard Willms

Eduard Willms engagierte 
sich 20 Jahre ehrenamtlich 
beim SoVD. Für sein Wirken im 
Sozialverband sowie in weite-
ren Ehrenämtern, etwa in der 
Kirchengemeinde oder im 
Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge, wurde ihm in 
Westerstede die Verdienstme-
daille des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland 
verliehen. Mit diesem werden 
seit 1951 Bürger*innen be-
dacht, die sich auf herausra-
gende Weise  engagiert haben.

Seit 2004 war Willms im 
Vorstand des SoVD-Ortsver-
bands Westerstede tätig, seit 
2005 als Landesverbandsre-
visor und später bis 2023 als 

Sprecher der Landesrevisoren. 
Dazu war er Mitglied im Aus-
schuss für Verbandsstrategien: 
Das Wirken von Eduard Willms 
im SoVD ist umfangreich. Auch 
im Kreisverband Ammerland 
war er im Vorstand aktiv. Dort 
begleitete er intensiv die Um-
gestaltung des Beratungszen-
trums. Dirk Swinke, SoVD-Lan-
desgeschäftsführer, würdigte 
in seinem Grußwort auf der 
Veranstaltung Willms‘ außer-
ordentlichen Einsatz. „Du hast 
immer viel Empathie in dein 
ehrenamtliches Engagement 
eingebracht. Du hilfst, wo du 
kannst und hast offene Ohren 
für die Anliegen und Sorgen 
der Menschen“, betonte er.

Ehemaliger SoVD-Landesrevisor ausgezeichnet
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Die Auszeichnung erhielt Eduard Willms (2.v.l.) von Karin Harms 
(2.v.r.), Landrätin im Ammerland. Gäste der Veranstaltung  waren 
u.a. Dirk Swinke (li.) und Apens Bürgermeister Matthias Huber.
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